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(Nr. 13610.) Verordnung über den Anſchluß der in Schaumburg⸗Lippe wohnenden Tierärzte an die 
Tierärztekammer der Provinz Hannover. Vom 2. Juni 1931. 

Auf Grund des § 2 Abſ. 3 des Geſetzes über die tierärztliche Berufsvertretung und die 

tierärztlichen Standesgerichte vom 13. April 1928 (Gejegfamml. S. 57) wird verordnet was folgt: 


§ 1. 
Der Bezirk der Tierärztekammer für die Provinz Hannover wird auf den Freiſtaat Schaum⸗ 
burg⸗Lippe ausgedehnt. 
8 2. 


Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten beſtimmt den Zeitpunkt des 
Inkrafttretens dieſer Verordnung und erläßt die zu ihrer Ausführung erforderlichen weiteren 
Anordnungen. 


Berlin, den 2. Juni 1931. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 


(Nr. 13611.) Verordnung zur Anderung der Hauszinsſteuerverordnung des ehemaligen Freiſtaats 
Waldeck vom 18. November 1927 (Waldeckiſches Regierungsbl. S. 231) in der Faſſung der 
Verordnung zur Anderung der Hauszinsſteuerverordnung vom 19. November 1927 
(Waldeckiſches Regierungsbl. S. 240). Vom 19. Juni 1931. 


8 Artikel I. 

Die Hauszinsſteuerverordnung des ehemaligen Freiſtaats Waldeck vom 18. November 1927 
(Regierungsbl. S. 231) in der Faſſung der Verordnung zur Anderung der Hauszinsſteuerverordnung 
vom 19. November 1927 (Regierungsbl. S. 240) wird wie folgt geändert: 

1. Im 8 2 Abſ. 1 wird ſtatt „45 vom Hundert“ geſetzt „42 vom Hundert“. 

2. Im $ 4 Abſ. 3 treten an die Stelle 
des Steuerſatzes „14 vom Hundert“ der Steuerſatz „13 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „20 vom Hundert“ der Steuerſatz „19 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „25 vom Hundert“ der Steuerſatz „24 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „30 vom Hundert“ der Steuerſatz „29 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „35 vom Hundert“ der Steuerſatz „33 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „36 vom Hundert“ der Steuerſatz „34 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „37 vom Hundert“ der Steuerſatz „35 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „38 vom Hundert“ der Steuerſatz „36 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „39 vom Hundert“ der Steuerſatz „37 vom Hundert“, 
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3. Im 8 5 erſter Satz wird ſtatt „35 vom Hundert“ geſetzt „32 vom Hundert“. 

4. Im 8 6 Abf. 1 treten an die Stelle 34 
des Steuerſatzes „20 vom Hundert“ der Steuerſatz „19 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „25 vom Hundert“ der Steuerſatz „24 vom Hundert“, 
des Steuerſatzes „30 vom Hundert“ der Steuerſatz „28 vom Hundert“. 


Artikel II. 
Bis zur endgültigen Feſtſtellung der durch dieſe Verordnung ermäßigten Steuerbeträge ſind 
die bisher veranlagten Steuerbeträge mit der Maßgabe zu zahlen, daß 3 vom Hundert dieſer Beträge 
zinslos geſtundet werden. Die Abrechnung erfolgt nach Feſtſetzung der neuen Steuerbeträge. 


Artikel III. 
Die Ausführungsbeſtimmungen zur Hauszinsſteuerverordnung des ehemaligen Freiſtaats 
Waldeck vom 19. November 1927 (Regierungsbl. S. 237) werden wie folgt geändert: 
Im $ 15 wird ſtatt „20 vom Hundert“ geſetzt „19 vom Hundert“. 


Artikel IV. 


Eines beſonderen Veranlagungsbeſchluſſes für die ab 1. April 1931 auf Grund dieſer 
Verordnung eintretenden Steuerermäßigungen bedarf es nicht. 


Artikel V. 
Dieſe Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. April 1931 ab in Kraft. 


Berlin, den 19. Juni 1931. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Braun. Severing. Höpker Aſchoff 


zugleich für den Miniſter 
für Volkswohlfahrt. 


(Nr. 13612.) Zweite Verordnung zur Verlängerung der Preußiſchen Pachtſchutzordnung vom 19. Sep⸗ 
tember 1927 (Geſetzſamml. S. 177) und der Verordnung zur Ausdehnung der Pachtſchutz⸗ 
ordnung auf Jagdpachtverträge vom 19. September 1927 (Geſetzſamml. S. 186). Vom 
8. Juni 1931. 

Auf Grund des Reichsgeſetzes zur Verlängerung der Pachtſchutzordnung vom 8. April 1931 

(Reichsgeſetzbl. 1 S. 133) wird verordnet: 

Im 8 58 Abſ. 1 der Preußiſchen Pachtſchutzordnung in der Faſſung vom 31. März 1930 
(Geſetzſamml. S. 48) treten an die Stelle der Worte „am 30. September 1931 außer 
Kraft“ die Worte „am 30. September 1932 außer Kraft“. 


Berlin, den 8. Juni 1931. 


Zugleich für den Preußiſchen Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten, 
den Preußiſchen Miniſter für Volkswohlfahrt und den Preußiſchen Finanzminiſter 
Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Schmidt. 
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